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VW d75PEHD(2000)

629
9

Gemarkung
Rodewisch

695
7

DN 10
0 P

VC
 ←

DN 100 PVC →

DN
 1

00
 P

VC
 →

Brauchwasser
(Rohwasser)

DN 100 PVC ←

d 6
3 x

 5.
8 P

EH
D

Brauchwasser(aufbereitet)
PEHD  00/63

DN 100 PVC  ←

VW DN150PVC (2000)

Druckleitung vom RW-Pumpwerk (außer Betrieb)
PEHD  00/110 →

Druckleitung vom RW-Pumpwerk
PEHD  00/355 →

VW
 D

N
10

0P
VC

(2
00

0)

Winkelstützwand, Beton
mit Stützfuß

Garagenkomplex
ZWAV, KAZ 601

Rechengutcontainer
(aktueller Standort entfällt)

DN  unbek.  
←

Rechengerinne Straße 1
**Gerinneaufmaß v. 03.07.24**

Gerinne ohne Sohlsprung

2,
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Gerinnetiefe vor Rechen
ca. 1,63 m unter FFOK

Gerinnetiefe nach Rechen
ca. 1,68 m unter FFOK

Rechengerinne Straße 2
**Geometrie Str. 1 nachempfunden**

Rechengutcontainer
(neuer Standort)

Rechengerinne
Straße 2 ←

*Gerinnesanierung
LOS01*

Zulauf aus Rtg. Regenüberlaufbecken
Rodewisch, Äußere Lengenfelder Str.

← (RUEB609) ←

Ablauf in Rtg.
Langsandfang

← (KAZ601) ←
Überfahrt

Toranlage 2

(A)

(DoB)

(A)

(A)

(A)

(A)

(A)

(A)

(B.Pfl)

Rechen Straße 2
*Zwischenlagerfläche im Zuge Gerinnesanierung*

- Bereich sichern (Absperrschranken, rot/weiß, ohne Beleuchtung) -

G
itt
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br
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te

 =
 1

,7
2

Einlaufrinne ausbauen und verwerten:
· vorh. Einlaufrinne ausbauen und Verwertung nach Wahl

des AN zuführen, 2 St. Rinnensystem mit Rosten
· metallische Rinne (fvz) ca. 2,10 m lang und 20 cm breit,

Einbindetiefe bis 50 cm unter GOK
· Rinnenfundamentierung aus Beton aufbrechen und

verwerten

Rückbau Rolltoranlage 1:
· vorhandene Rolltoranlage 1 mit Scheiben und feststehender

Türeinheit aus Aluminiumverbundwerkstoff mit Dämmstoffen
abbrechen und Verwertung nach Wahl des AN zuführen

· Rolltor mit Scheiben und festen Türflügel ca. 3,95 m x 3,00 m
· Rolltor an Innenwandfläche angeschlagen

Rückbau Rolltoranlage 2:
· vorhandene Rolltoranlage 2 mit Scheiben aus Aluminiumverbundwerkstoff

mit Dämmstoffen abbrechen und Verwertung nach Wahl des AN zuführen
· Rolltor mit Scheiben ca. 2,96 m x 3,00 m
· Rolltor an Innenwandfläche angeschlagen

Standrohr ausbauen und verwerten:
· vorhandenes Standrohr ausbauen und verwerten

Standrohr ausbauen und verwerten:
· vorhandenes Standrohr ausbauen und verwerten

Standrohr ausbauen und verwerten:
· vorhandenes Standrohr ausbauen und verwerten

Standrohr ausbauen und verwerten:
· vorhandenes Standrohr ausbauen und verwerten

Schieberantriebe ausbauen und
verwerten:
· vorhandenen Schieberantrieb (Fab. AUMA)

demnotieren und verwerten

Geländeranlage temporär demontieren:
· Geländeranlage im Zuge der

Gerinnesanierungsarbeiten nach technischer
Erfordernis temporär demontieren und
zwischenlagern

· Bereich mittels Absperrschranken (rot/weiß, ohne
Beleuchtung) sichern

Geländeranlage temporär demontieren:
· Geländeranlage im Zuge der

Gerinnesanierungsarbeiten nach technischer
Erfordernis temporär demontieren und
zwischenlagern

· Bereich mittels Absperrschranken (rot/weiß, ohne
Beleuchtung) sichern

Rückbau Gebäudeinnenwand (ehem. EMSR-Raum):
· Rückbau erfolgt nach zeitlicher Vorgabe der Oberbauleitung des AG

bzw. der örtlichen Bauüberwachung, kein eigenmächtiger Rückbau
zulässig

· Innenmauwerk für nichttragende Zwischenwand aus Blockziegeln
zurückbauen, Abbruchgut verwerten

· innenliegende Fenstereinheit ca. 1,10 m x 1,35 m ausbauen und
verwerten

· Innentür EMSR-Raum ca. 1,30 m x 2,00 m ausbauen und verwerten

Fenster ausbauen und verwerten:
· außenliegende Fenstereinheit ca. 1,10 m x 1,35

m ausbauen und verwerten
Tür ausbauen und verwerten:
· Außentüranlage, zweiflüglig, ca. 2,23 x 2,29 m

ausbauen und verwerten

Traufstreifen ausbauen und verwerten:
· vorhandenen Traufstreifen ca. 40 cm breit und 50

cm tief ausbauen und Verwertung nach Wahl des
AN zuführen

· Traufstreifeneinfassung / Rasenkantenstein
aufnehmen und verwerten

Traufstreifen ausbauen und verwerten:
· vorhandenen Traufstreifen ca. 40 cm breit und 50

cm tief ausbauen und Verwertung nach Wahl des
AN zuführen

· Traufstreifeneinfassung / Rasenkantenstein
aufnehmen und verwerten

Traufstreifen ausbauen und verwerten:
· vorhandenen Traufstreifen ca. 40 cm breit und 50

cm tief ausbauen und Verwertung nach Wahl des
AN zuführen

· Traufstreifeneinfassung / Rasenkantenstein
aufnehmen und verwerten

Traufstreifen ausbauen und verwerten:
· vorhandenen Traufstreifen ca. 40 cm breit und 50

cm tief ausbauen und Verwertung nach Wahl des
AN zuführen

· Traufstreifeneinfassung / Rasenkantenstein
aufnehmen und verwerten

Schieberantriebe ausbauen und verwerten:
· vorhandenen Schieberantrieb (Fab. AUMA) demnotieren und verwerten

Gitterrost + Zargen ausbauen und verwerten:
· Rückbau erfolgt nach zeitlichem Sanierungsablauf der Gerinnebereiche

des AN, Bereich gegen Hineinfallen mittels Absperrtechnik
(Absperrschranken, rot/weiß, ohne Beleuchtung) sichern

· vorhandenen Gitterrost, vz, einteilig, einschließlich Zargen ausbauen
und verwerten

· Zargenelemente im Bauwerksbeton verankert, Verankerung entfernen

Gitterrost + Zargen ausbauen und verwerten:
· Rückbau erfolgt nach zeitlichem Sanierungsablauf der Gerinnebereiche

des AN, Bereich gegen Hineinfallen mittels Absperrtechnik
(Absperrschranken, rot/weiß, ohne Beleuchtung) sichern

· vorhandenen Gitterrost, vz, einteilig, einschließlich Zargen ausbauen
und verwerten

· Zargenelemente im Bauwerksbeton verankert, Verankerung entfernen

Gitterroste + Zargen ausbauen und verwerten:
· Rückbau erfolgt nach zeitlichem Sanierungsablauf der Gerinnebereiche

des AN, Bereich gegen Hineinfallen mittels Absperrtechnik
(Absperrschranken, rot/weiß, ohne Beleuchtung) sichern

· vorhandene Gitterroste, vz, mehrteilig und segmentiert mit
Zwischentragstäben, einschließlich Zargen ausbauen und verwerten

· Zargenelemente im Bauwerksbeton verankert, Verankerung entfernen

Gitterroste + Zargen ausbauen und verwerten:
· Rückbau erfolgt nach zeitlichem Sanierungsablauf der Gerinnebereiche

des AN, Bereich gegen Hineinfallen mittels Absperrtechnik
(Absperrschranken, rot/weiß, ohne Beleuchtung) sichern

· vorhandene Gitterroste, vz, mehrteilig und segmentiert mit
Zwischentragstäben, einschließlich Zargen ausbauen und verwerten

· Zargenelemente im Bauwerksbeton verankert, Verankerung entfernen

Rückbau Gleisanlage Tor 2:
· Rückbau Gleisanlage Tor 2 kann erst nach Herstellung und IB der neuen Rechen-

und Rechengutwaschpresse Str. 1 erfolgen (andernfalls ist automatisierter
Rechengutaustrag nicht gewährleistet)

· vorhandene Gleisanlage im Torbereich 2 gem. bestätigtem Bauablauf des AN
vollständig und ersatzlos zurückbauen

· Schienenanlage gegen Untergrund (Betongründungsplatte) geschraubt

U-Stahlprofile ausbauen und verwerten:
· vorhandene U-Stahlprofile (altes Dammbalkensystem) im

Zuge der jeweiligen Gerinnensanierungsvorleistung
ausbauen und verwerten, Stahlprofile rückverankert,
U-Profile 3-seitig umlaufend

· je Gerinnestraße im Zulauf in Str. 1 und 2 ausführen

U-Stahlprofile ausbauen und verwerten:
· vorhandene U-Stahlprofile (altes Dammbalkensystem) im

Zuge der jeweiligen Gerinnensanierungsvorleistung
ausbauen und verwerten, Stahlprofile rückverankert,
U-Profile 3-seitig umlaufend

· je Gerinnestraße im Ablauf in Str. 1 und 2 ausführen

Betonpflaster ausbauen, zwischenlagern und wiederherstellen:
· vorhandenen Bedienweg (Betonkleinpflaster) temporär ausbauen, zwischenlagern

und wiederherstellen
· Bedienwegeinfassung / Rasenkantenstein aufnehmen und verwerten

Asphaltbefestigung ausbauen und wiederherstellen:
· vorhandene Asphaltbefestigung vor Rechengebäude ausbauen, Dicke der

Asphaltbefestigung zwischen 10 und 20 cm
· SoB  aufnehmen und verwerten, SoB zwischen 10 und 45 cm mächtig
· Gesamtaufbruchtiefe bis 65 cm
· Annahme: Verwertungsklasse A nach RuVA StB, kein Gutachten vorliegend

Asphaltbefestigung ausbauen und wiederherstellen:
· vorhandene Asphaltbefestigung vor Rechengebäude ausbauen, Dicke der

Asphaltbefestigung zwischen 10 und 20 cm
· SoB  aufnehmen und verwerten, SoB zwischen 10 und 45 cm mächtig
· Gesamtaufbruchtiefe bis 65 cm
· Aufbruchbreite nach Vorgabe der OBL bzw. öBÜ, ca. 1,20 m
· Annahme: Verwertungsklasse A nach RuVA StB, kein Gutachten vorliegend

1,
20

1,00

Betonhochbord ausbauen und verwerten:
· Betonhochbord, Breite bis 18 cm, Höhe bis 30 cm

ausbauen und verwerten

Betonhochbord ausbauen und verwerten:
· Betonhochbord, Breite bis 18 cm, Höhe bis 30 cm

ausbauen und verwerten

Betontiefbord ausbauen und verwerten:
· Betontiefbord, Breite bis 10 cm, Höhe bis 30 cm

ausbauen und verwerten

Betontiefbord ausbauen und verwerten:
· Betontiefbord, Breite bis 10 cm, Höhe bis 30 cm

ausbauen und verwerten

Entwässerungsrohrleitung ausbauen und verwerten:
· Entwässerungsrohrleitung DN 100 PVC ausbauen und verwerten, Leitung

im Sandbett verlegt
· Leitungsausbau erfolgt im Zuge Entwässerungsrinnenneubau

Toranlage 1
mit Nebentüranlage

Lamellenvorhänge Str. 1+2 ausbauen und verwerten:
· vorh. Wetterschutzlamellenvorhänge ausbauen und verwerten

DN 10
0 P

VC ←

↑ Ansicht Südwest ↑
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1,87: Gerinneabdeckung1,452,210,401,581,70: Betonabdeckung0,80

5,65
0,28

1,48
0,282,32Rechengerinnekontur

FFOK inkl. Rosten

↓ Ansicht Nordost ↓

Rechengerinne
Straße 1 ←

*Gerinnesanierung
LOS01*

Containerplatte Tor 2
Beton, d = 25 cm, bewehrt

auf 1,0 m starker Schotterschicht

Containerplatte Tor 1
Beton, d = 25 cm, bewehrt

auf 1,0 m starker Schotterschicht
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